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Karlsruher Ta Matt .

Nr. 252 . Dienstag dm 14. September

Fahndung.
Nr. 1680L Am 9 . d. Mt «. wurde» mittelst Nachschlüssels aus einem hiesige» Hause entwendet: ei» 20 Markstück , 8 Einmarkstücke , 1 M. 16 Pf .

Müttze und eine silberne Cylinderuhr mit Sekundenzeiger» weißem Zifferblatt und vergoldetem Etaubdeckel mit Rr . 389 . Werth 15 M .
Karlsruhe , den 11. September 1880 . Großh . Staatsanwaltschaft .

Fahndung
Rr . 16801. Am 9. d. M. wurde aus einem hiesigen Hause mittelst Nachschlüssels entwendet : eine noch neue silberne DaSien-Cylinderuhr mit

Soldrand , ohne Secundenzeiger, mit einer eingravirten wappenähnlichenVerzierung auf dem Rückdeckel, auf dem Staubdeckel »W. KrauSbeck" (Namen des
Uhrmachers ) und Nr . 18858 eingravirt und Nr. 18207 L . ringekratzt , Werth 28 M . und rin schwarzledernes Gcldtäschen mit 4—5 M - , bestehend aus
Etnmark- und 50-Pfennigstücken .

ES wird um Fahndung gebeten.
Karlsruhe , dm 11 . September 1880. Großh . Bad . Staatsanwaltschaft .

Evangelische Kirchengemein- e.
In den Tagen des 14. bis 17. September wird die Hauptversammlung der deutsche» Gustav«

Adolf Stiftung in unserer Stadt abgeh »Iren werdem Neben den Gottesdiensten am Dienstag Nach¬
mittag« 4 Uhr und am Mittwoch Morgens 9 Uhr in der Stadtkirche bilden die öffentliche « Dee -
tavdluuge « am Mittwoch Vormittags 11 Uhr und am Donnerstag Morgens 8 Uhr , beide Male in
derselben Kirche , den Schwerpunkt des Festes. Durch die Berichte des Centralvorftaude« , durch die
Ansprachen der Abgeordneten der LandeSvereine und der unterstützten Gemeinden, durch die Verhand¬lungen über die Vrrtheilung der großen Liebesgaben gewähren sie einen lebendige » Einblick ebensosehrin dt« Nothstände der Diaspora Gemeinden wie in die umfassende Thätigkeit de« Vereins.Wir bitten die Mitglieder unserer Gemeinde, sich zahlreich an den Gottesdiensten und den ge¬nannten Verhandlungen, überhaupt an der Feier des für unsere Gemeinde so erfreulichen und erheben«d« Festes zu betheiligen . Ja der Stadtkirche sind für die Gemeindealieder sämmtliche Empor« frei-- ehatten sowie der dem Hauptetr.gang zunächst liegende Tbeil des Schiffes.Der badische Hauptverein hält seine öffentlichen Verhandlungen Dienstag den 14. September,Vormittags 9 Uhr, in der kleine« Kirche .

Indem wir den Abgeordneten der Vereine und den Festgästen aus Nab und Fern ein freund¬
liches Willkomm zumfen, erflehen wir Gotte« reichen Segen auf die Verhandlungen.Der Kirchengeweinderalh .82 . Gg . Läng in , Vorsitzender .

Einladung .
82 . Zu dem Jahresfest de« badischen Landesverein « und de« deutschen Central¬verein S der Gustav -Adolf -Stiftung laden wir außer den Mitgliedern unsere « Verein « (Beitritts¬

erklärung « nimmt die G . Braun ' sche Hosbuchhandlung « tgeg« ) auch alle Freuode desselben sowiedie kirchlichen, städtischen und staatlichen Behörden und Kollegien hiemit ergebenst ein.Die Gottesdienste und öffentlichen Versammlungen in der kleinen Kirche (am 13.)«ad der Stadtkirche (13. , 14. , 15.) sind selbstverständlich für Jedermann zugänglich .Der Zutritt zu den geselligen Vereinigungen im Stadtgartcn und der Festhalle, den geöffnet«Sammlungen und Sehenswürdigkeiten der Stadt , dem Festkonzert im Großh. Hoflheater, der Fahrtnach Maxau und Baden u. s. w. wird durch Lösung einer aus die Person ausgestellten Festrartr(für 2 M . 50 Pf . im Rathhause zu beziehen) , die Thetlnahme am Festmahl durch eine (ebendaselbst
zu nehmende) Tischkarte (L 3 Mark) erwirkt. Solche Karten können auch einzeln für Familien -
- lirder und Gäste gelöst werden, welche an den Versammlungen oder blo « an dem Festmahl Antheilnehmen wollen.

Au« dem am Portal der Stadtkirche und des RathhauseS angeschlagenen Programm der Fest«lichkeiten heben wir hier Folgendes, für die weiteren Kreise Wichtiges hervor :
Montag Abend . Gesellige Vereinigung im Stadtgarten und der Festhalle.Dieustag , Vormittags 9 Uhr , findet da« badisch , JahreSfest in der kleinen Kirche unter

Vorfitz von Stadtpfarrrr Zähringer von Weinheim und Begrüßung durch StadtpfarrerLängt » statt.
Mittag « 3 Uhr . Begrüßung der Abgeordneten und Gäste de- Gesammtverein« im Rath-

Hau«-Eaal durch Oberbürgermeister Lauter und Dekan Zittel .
Mittag » 4 Uhr . Fest-GotteSdienst in der Stadtkirche unter Mitwirkung de« Stadt -Kirchen-

chor«. Prediger : Prof . vr . Bass ermann von Heidelberg .Abend « 7 Uhr . Gesellige Vereinigung in der Festhalle.Mittwoch, Morgen « 8 '/, Uhr . Versammlung der Festgenossen im Rathhau « « Saale zumFestzug mit den Festgaben in die Stadtkirche. — Um 9 Uhr Fest-GotteSdienst unter Mitwirkungde« Hof-Kirchenchor«. Prediger : Oberkonsistorialrath vr . Staehlin von München.
Vormittag « 11 Uhr . Erste öffentliche Versammlung in der Stadtkirche unter Leitung de«

Präsidenten Prof . vr . Fricke au« Leipzig. Begrüßung de« Verein« durch Vrälat Doll . Ue-
bergabe der Festgaben. Vortrag de« Jahresberichts durch Snb -Diakonu« vr . v. Kriegernau« Leipzig. Vortrag de« Stadtpfarrers ZSHringer au« Weinheim über die badische Dias¬
pora. Wettere Ansprachen und Mitthrilungen .

Nachmittag « 3 Uhr . Gemeinsames Festmahl in der Festhalle. Nachher gesellige Vereini¬
gung im Stadtgarte » mit festlicher Beleuchtung .

Doaarrfiag, Morgen « 8 bi « Mittags 2 Uhr. Zweite öffentliche Versammlung in der
Stadtkirche.

Bericht de« Hvfprediger « Rvgge au« Potsdam über die zur Liebesgabevon etwa 24,000 Mark
vorgefchlagenrn Gemeinden: Agram in Kroatien » Groß -Lassowitz in Preußisch-Schlefien und
Warpuhnen in Ostpreußen.

Berathung der eingereichten Anträge (von welchen einer die Erklärung der Tyroler Bischöfebetriff ).
Ansprachen der Abgesandten einzelner Vereine und Gemeinden.
Nachmittag « 4 bis 5'/, Uhr . Festfahrt nach Maxau.

^ Atzend « 7 Uhr . Festkonzert im Großh. Hoflheater. Danach gesellige Vereinigung in dmSälen der Gesellschaft Eintracht.
Urettag . Festsahrt nach Bad« .

. Der vordere Raum de « Schiffe « der Stadtkirche ist für die Vorstände, Abgeordnetenauswärtige» Gäste de« Vereins reservirt ; die erhöht« Plätze hinter dem Altar für dm evang .

Aufforderung.
3.1. Am IS . September d. I . find fämmt «

« che städtische« Umlage « au« GrunS , Häuser -
«ud « rwerbsteuerkapital für da« Jahr 188«
verfalle «.

DiejenigenPflichtigen, welche sich daher mit ihren
Umlagen noch im Rückstände befind « , werden hier¬
mit aufgefordert, dieselben bi« längstens - e»
28. September d. I . zu bezahlen.

Steuerpflichttge, welche bis jetzt noch keinen
Forderungszettel erhalt« haben, werden gebeten ,
diese« der unterzeichnet « Verrechnung mündlich
oder schriftlich anzuzetgen , damit ihn« solcher un¬
gesäumt zugestellt werden kann.

Die ForderungSzertelfür Umlagen au« Kapital -
rrutenfieuerkapital werden erst im Oktober oder
November d. I . auSaegeben .

Karlrruhr , den 13. September 1880.
Stadtkaffe-Berrechnung.

Lautenschläger .

Faynnß-Versteigerung .
Im Vollstreckungswege werden am

Dieustag de« 1«. September d. I .,
Nachmittag « 2 Uhr ,im Pfandlokale de« Rathhause« gegen Barzahlung

öffentlich versteigert , al« :
1) 1 Kanapee mit 6 Stühlen :
2) 1 Kommode . 1 Spiegel, l Nähmaschine(Singer ) ;3) 6 Zentner Bleiweiß io Oel ;4) l Chiffonniere. 1 Schreibkommode, 1 Hobel¬bank und Sonstiges ;5) 1 Pianino und 1 Schreibtisch .
Karlsruhe, den 13. September 1880.

Hattisch, Gerichtsvollzieher .
Liedoisheim .

Steigerungs- Ankündigung.
Im Vollstreckungswege werden am

Mittwoch den IS . September d. I . ,Vormittags 8 Uhr ,vor dem Rathhau« in Liedoisheim folgende Fahr ,
nisse gegm Baarzahlung öffentlich versteigert:1) 1 « uh ;

2) 1 Kuh und 1 Rind ;3) 1 Rind ;
4) 1 Kuh , 1 Kalb, 2 Läuferschweine .

Karlsruhe, dm 12. September 1880.
Satter , Gerichtsvollzieher.

Steigerungs -Ankündigung .
Im Vollstreckung «» « - wird am Mittwoch de»IS. September d. I ., Nachmittags >/,6 Uhr, ander Bahnlinie Bruchsal-Graben , zunächst bet Gra¬

ben , 1 '/, Viertel Kartoffel-Erträgniß gegen Baar -
zahtung öffentlich versteigert . Zusammenkunft 5
Uhr beim Rathhau« in graben .

Karlsruhe, den 12. September 1880.
Satter , Gerichtsvollzieher.

a x a u.

Abfallholz -Versteigerung .* Rächst« Donnerstag , Morgens V- 9 Uhr ,werden auf dem Schiffbauplatz des Herrn Ditt¬
weiler in Maxau im Auftrag der Holzdäudler

°°° ^
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— » 1V« —
Oberkirchenrath, die Vertreter der Staats» und Gemeindebehörden, den rvang. Kirchengemeinderath
und das Festcomite ; die erhöhten Plätze vor dem Altar für den Centralvorstand und daS Bvreau
des Vereins. — Der übrige Theil deS Schiffes und sämmtliche Galleriem sind für die Fesigäste
und Gemeindezlieder bestimmt.

In der kleinen Kirche sind die Bänke reöbtS und links vom Altar für die Vertreter der
badischen Zwetgvereine und auswärtiger Gustav » Adolf « Vereine reservtrt.

Karlsruhe , den 1l . September 1880. Da» Festcomite.

Wiederbeginn : Dienstag - en 1«. September , S Ahr .
_ DaS Rektorat ._^ Fahrntß -Verstetgerung.

AuS dem Nachlatz des verlebten Herrn Registrator Konstantin Wittum werden
Dienstag - en LL . September I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zur goldener » Waag», Zähringerstrabe 73, nachbeschriebene Fahrnisse gegen Baarzahlung
öffentlich versteigert: 2 silberne Taschenuhren, 1 grpße goldene und 1 silberne Medaille, Herrenkleider,

Weißzeug, 1 Degen, Bücher , Koffer und noch Verschiedene-,
wozu die Kaufliebhaber einladet

Karlsruhe , den 11 . September 1880. ß) . IzttWvr , Waisenrichter .

Adlcrstr. 13 . I I' Ii. « Merfir. 13.
Berkarifs und Berstetgeruugshalle .

Donnerstag de« 18. September d. I . , Nachmittags S Uhr anfangend , versteigere ich
gegen Baarzahlung:

mehrere anfgerüstete Bette« mit frarrzöstschr », halbfranzdfischrn «nd Mainzer Bett¬
stätten , Federnkifsea «ud Deckbettea, einzelne Bettstelle« mit Roste«, 2 elegante Ka¬
napees mit gepolsterte « Stühle« , 1 RipS- ««d 2 Damast -KarrapeeS » Wirthstischr
und « Stühle , oval« uud viereckige Tische, Nachttische, 1 Vogelkäfig » Bilder «rrd
Spiegel , Kommode« , Chiffonniere» , Rohr- , Stroh- «ad Holzstuhle, 1 EiS-
schrauk , 1 Dreh- ««d «i« Klapirrstuhl» 1 Klavier, Petroieuncherde , 2 StLrrder, 1
Schaft» 1 Stehpult , 1 Küchenfchrauk, I Fauteuil, I Fahrstuhl , Reisekoffer , verschie¬
dene LiqueureS , Zuber, Armleuchter , Mückenschränk« «nd «och Verschiedene».
Sämmtliche Gegenstände find autzerst billig taxirt «nd ladet Kauflustige zu recht zahlreichem

Besuche ein .
IV» . Auktionen i« und außer dem Hause werde« angenommen.

3 2. L. PH. Dresse! , Auktionator.

3
Wohnung

Fshrnitz- BeefteLgeruttg .
1 . Aus Auftrag des Herrn Hauptmanns F. ». Eaucri« werden wegm Wegzug i» dessm

L , vluv Vreppv
Donnerstag - en IS . September I .,

Vormittags S Nhr und Nachmittags 2 Ahr,
gegen Baarzahlung nachbeschriebene Fahrnisse öffentlich versteigert :

Salon- Einrichtung , bestehend m 1 Kanapee , 2 FautenilS , 6 Stühle» , 1 Schemel, 1 ovalen
Tisch , 1 Spieltisch , l Confoletisch , 2 Eckeonsyles , 1 Ofenschirm (sämmtlich mit Palisander«
und Rosenhol » eingelegt und auf das Eleganteste gearbeitet, 1 sehr guter Flügel von
» ol88«Iot «L KI« , 1 Notenständer, 1 Wolinpult , 2 Klavierstühle mit Stickerei, 1 groß»
schöner Salouspiegel , 1 große Saloüuhr 1» Soldbroqce » 1 Auszngtisch für 24 Personen
in Mahaaony , 1 geschnitzter Amcrikanerstrchl mit Schaukelschemel , 1 Schreibschatnlle , 2 schöne
Tafelaufsätze, 1 feines Kaffeeservice , 1 Punfchbowle mit 12 Gläsern, Bilder , 1 Doppelarm für
Gas, mehrere Rouleaux, 1 Fußbadewanne, mchrere Leuchter, Blumenvasen, Bierservices, 6 ver¬
goldete Gallerieen , 1 Stockgestell , 1, großer Käfig , 10 gut vergoldete Bilderrahmen , Handtuch¬
gestelle , mehrere Weinfässer, ca. 12 Paar getragene Herrenstiefel, Herren- und Frauenkleider
und dergleichen mehr,

wozu Liebhaber höflichst eiuladet Bk . KvßmaNN , Auktionator .
IV» . Der Flügel kommt Vormittags 11 Uhr zum Ausgebot.

Wohnungen zu vermiethen.
* Akademiestraße 83 ist eine kleine Woh¬

nung, bestehend in 1 Mansardenzimmer und Küche,
auf 23. Oktober an eine kleine Familie zu vermie¬
then . Zu erfragen im 3. Stock daselbst .

6 .3. Akademiestraße 56, in unmittelbarer Nähe
des Palais Douglas , ist eine schöne Wohnung von
6 ineinandergehendenZimmern , Küche, Magd- und
Schwarzwaschkammer, Antbeil am Trockenspeicher
und der Waschküche, mit Gas- und Wasserleitung
sowie Entwässerung versehen , auf 23. Oktober d. I .
billig zu vermiethen. Auskunft jederzeit im Sei¬
tenbau unten.

* Akademiestraße 71 , gegenüber dem
grast. Douglaö'schen Palais, ist der 1 . Stock
mit 3 Zimmern nebst allem Zugehör aus der,
23. Oktober zu vermiethe». Näheres daselbst
im 2. Stock bis 4 Nhr Nachmittag ».

*8.6. Amalien st ratze 23 ist der 3. Stock, be¬
stehend in 5 ineinandergehenden Zimmern nebst
Küche, Keller, GlaSabschluß, Gas- und Wasserlei¬
tung sowie sonstigem Zugehör, auf 23. Oktober zu
vermiethen . Zu erfragen im Laden und einzusehen
von Morgens 11 Uhr bis Abends 5 Uhr.

* Amalienstraße 67 ist der zweite Stock,
bestehend in 5 Zimmern , Küche sammt Zugehör,
auf 23. Oktober zu vermiethen. Näheres im
Hinterhaus.* Blumenstraße 2 , nahe dem Museumsgax-
tcn , ist im 2. Stock eine schöne , neu hergerichfete
Wohnung , bestehend aus 6 geräumigen Zimmern,

Alkov, Küche , 2 Kellern. Mansarde und Kammer,
mit GaS , Wasser und Glasabschluß , auf 23. Ok¬
tober oder früher zu vermiethen .

* Blumenstraße 27 ist eine schöne Mansar¬
denwohnung von 4 Zimmer» , Küche mit Wasser¬
leitung und Keller auf 23. Oktober zu vermiethe».
Näheres parterre.

4L Durlachersträße 73 ist eine Wohnung
mit 3 Zimmern , Küche , Wasserleitung, Speicher¬
kammer und Keller auf 23. Oktober za vermiethen.
Zu erfragen im 1. Stock.

Katferstraße 27 ist der 2. Stock , bestehend
aus 4 Zimmern , Küche , Keller und Speicher, zu
vermiethe «. Zu erfragen im Laden .

— Katferstraße 80 ist eine Wohnung an eine
einzelne Dame zu vermiethe ».

— Krtegstraße 102 ist der untere Stock, be¬
stehend Ms 7 Zimmer» nebst Zugehör , Nasser»
und Gasleitung , an eine ruhige Familie per 23.
Oktober zu vermiethen .

— Lriegstraße 10k ist die Parterrewohnung ,
aus 5 Zimmern und allem erforderlichen Zugehör
(Glasabschluß rc. rc.) besWenv. sogleich oder auf
23. Oktober zu vermiethen . Nähere- daselbst , zweite
Etage.* Luisenstraße ist eine elegante Wohnung
im zweiten Stock , mit schöner, freier Ausficht in'S
Sallenwäldchen, mit 5 Zimmern und Zugehör auf
23. Oktober für 580 Mark zu vermiethen. Zu er¬
fragen Luiseostraße21 im Laden.

LI. M üh lburgerstraUe 8 ist. der L Stock,
bestehend in 4 Zimmern , Küche » Keller nebst 2

Mansarden , auf LS. Oktober zu vermiethen. NL
heres im Hinterhaus.

— Ritterstraße 3 , neben dem Museum, ist
eine hübsche Wohnung , bestehend in 6 Zimmern
nebst Zugehör, 2 Mansarden, GlaSabschluß, GaS-
und Wasserleitung, auf 23. Oktober zu vermiethen.

* Ritterstraße 14 ist im 3. Stock vornen,
heraus eine Wohnung von 4 Zimmern, Mansarde-
Küche mit Wasserleitung und Keller auf N» Okto¬
ber zu vermiethen . Zu erfragen im Laden .

3.2. Scheffelstraße 4 ist der 1. Stock, beste¬
hend in 4 Zimmern, Mansarde, Keller und Wasch¬
küche , auf den 2». Oktober d. I . zu vermiethen .
DaS Nähere bei Berthold Pseifer » Maurer¬
meister in Mühlburg,

S.I. Scheffelstrabe 20,2. Stock . sind3HtM-
mer, auf dir Straße gehend, sammt allem Zugehör
auf 23. Oktober zu vermiethen . DaS Nähere dort-
selbst.

*3.1 . Schützenstraße 34 ist der 3. Stock , be¬
stehend in 4 geräumigen Zimmern , Alkov , Küche
mit Wasserleitungund GlaSabschluß, etwa- Garten
und sonstigem Zugehör , auf 23. Oktober zu ver¬
miethen . Zu erfragen Spitalstraße 52 ita 2. Stock.

— Viktoriastraße 14 ist aus 23. Oktober
eine Wohnung zu vermiethen , bestehend an- 5
Zimmern und Zugehör. Zu erfrage» im L Stock
deS Seitenbaues .*3.1. Viktoriastraße 23 (Ecke der Westend-
straße) ist der untere Stock mit 6 Zimmern und
allem dazu Erforderlichen auf 23. Oktober zu ver¬
miethen. Etnzuschen von 10 Uhr ab. Näheres
Sophienstraße 37 im untern Stock.

— Waldhornstraße 51 find 2 Wohnungen,
bestehend aus je 2 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung und Keller , ans 23. Oktober zu vermiethen .

Waldstraße 17 sind 2 sehr schöne Wohnungen
mit je 3 Zimmern nebst Zugehör , in den Garten

ehend , auf 23. Oktober zu vermiethen . Nähere»
Valdstraße 17 im 2. Stock.

* Werderplatz ist sogleich oder auf Oktober
eine schöne Wohnung im 2. Stock, bestehend in 4
geräumigen Zimmern , wovon 3 nach der Straße
und 1 sehr großes in den Hof gehen , jede- mit
besonderm Eingang , nebst allem Zugehör rc. zu
vermiethen. Nähere- Stetnstraße 21 tm 3. Stock.

*2.2. Wielandtstraße 20 find auf den 23 -
Oktober 2 kleine Mansardenwohnungen von je 2
Zimmern mit Zugehör zu vermiethen .

Zähringerstraße 32 ist sogleich oder auf
23. Oktober eine Mansardenwohnung , bestehend
aus 3 Zimmern, Küche, Keller , versehen mit Was¬
serleitung, an ruhige Leute billig zu vermiethen.
Au erfragen im 2. Stock .

* Zähringerstraße Kt find im Hinterbaase
zwei Wohnungen, die eine mit 3 Zimmetn , Küche,
die andere mit 1 Zimmer , Alkov mü> Küche nebst
Zugehör, auf dm 23. Oktober zu vermiethen. Das
Nähere im Vorderhaus.

*3.3. Zu vermiethen auf den 23. Oktober: der
untere Stock in Nr. 59 der BtSmarckstraße , beste¬
hend in vier Zimmern , Küche und den erforder¬
lichen Bequemlichkeiten . Die Wohnung ist mit
GaS- und Wasserleitung und unterirdischer Ent¬
wässerung versehm. Näheres bei dem Eigenthümer,
eine Treppe hoch . > -

— Ecke der Wilhelm- und Lutsenstraße 8 ist
im 2. Stock eine schöne, geräumige Wohnung von
4 großen Zimmern, Mansarde und allem Zugehör
per sofort beziehbar , und im 3. Stock eine gleiche
Wohnung von 3 sehr großen ineinandergehenden
Zimmern, Mansarde rc. «rf 23. Oktober billig
vermiethen . Näheres tm Laden daselbst .

ltg zu

*3.3. Auf 23. Oktober oder früher ist eine schöne
Wohnung im 2. Stock, bestehend in 8 geräumige »
Zimmern , Alkov nebst Zugehör, zu vermiethen . N"
heres Stetnstraße 29 im untern Stock-

3.2. Eine freundliche Mansardenrvohuung im
Hinterhaus im 2. Stock vor» 3 Zimmer« , Küche
und Keller ist auf 23. Oktober oder sogleich za
vermiethen : Schützenstraße 47. Näheres im 1- j
Stock deS Hinterhauses.

*5.1. Auf 23. Oktober oder früher ist eine schöne >
Wohnung wegen Wegzug zu vermiethen . Ein dritter

Westendstraße
auch ein weißer Kinderwagen zü verkav

* Eine Wohnung, bestehend au» 1 bis 2 freund¬
lichen Zimmern, Kiche und Keller, ist sofort oder
bis 23. Oktober zu vermiethen . Zu « fragm im !
Kontor de» Tagblattes._ ^
Laden mit Wohnung z« vermiMhen-

— Eia Laden (für ein KurzwaarengÄchäft) um
Wvhormg ist zu vermiethen . Zu erfrage» iM
Kontor deS Tagblattes .



*4.4. Gesucht wird eine Wohnung von 2 bis 3
« mmernKüche mit Zugehör in der Näbe vom
Bahnhof sogleich oder auf 1. Okiober. Adressen be¬
liebe man unter k . Nr. 20 im Kontor des Tag
blatteS abzugeben.

^LL . Eine kleine Beamtenfamilie aus dem Ober-
l-nde sucht quf 2S. Avril 1881 eine geräumige
Wohnung von 5 Zimmern nebst Zugehör (Wasser¬
leitung , GlaSabschluß) rm westlichen Stadtihetle
von der Herrenstraße an. Gefällige Offerten wer¬
den binnen 8 Tagen an Herrn Controleur Fischer ,
Waldsttaße 13 , erbeten .

*22. Eine comfortable Wohnung von 6— 7 Zim¬
mern nebst Zugebör wird auf 1. Oktober zu mie-
tbm gesucht. Offerten mit Preisangabe find an
VVi, Ludwig - WiHolmstraße 9 in Badeu-Ba-e«,
z^ richten .

^ Ein« ruhige Familie sucht eine Wohnung
»»« ä—S Zimmer « iu guter Sage , womög¬
lich Oltz Garte«. Offttte « «««er HV. V. SS
i« Kooror hrS TagblatteS abzugebe».

» Eise ruhige Mohnaug mit Garte « oder
ia der Nähe de- Walde», mit Ausficht iv'S
Feelch wird fhr einen älter« Herr« uud seine
Dienerin ««Gart za miethea gesucht, tfie -
fiSige Offerte « mit Preisangabe unter KI .
X. Lv befördert da» Kontor de» TagblatteS.

Zmimer zu vermiechen .
— Fafauevßraß« 6 (in der Nähe de» Poly-

tech»iknm - »«- der Dragonerkasrrne ) find
zwei Zimmer (elegaut möblirte » Wohnzim¬
mer mit auüoßeudem Schlafzimmer) au reuen
oder zwei Herr, « zu vermiethen .

— Ein gut möblirte» Zimmer , auf die Straße
gehend , ist mit ganz « Pension sogleich zu ver-
miethen : kleine Herrenflraße 7 , Eingang Blumen¬
straße ,

3-2. Zwei möblirte Zimm« find Marienstraße 26
im 3. Stock, woselbst auch einige Herren gut« Pen¬
sion finden, billig zu vermiethen .

2.2 Kaiserstrabe ISS ist im 3. Stock ein elegant
möblirte» , großes Zimmer, mit 2 Kreuzstöcken, p«
1 . Oktober zu vermiethen. Auf Verlangen kann
auch Pension ertheilt werden.

— Kaiserstraße 48 , zwei Stiegen hoch , ist ein
schöne» , möblirte» Zimm« zu vermiethen .

3.3 . Kronenstraße 13 , nächst d« Kaiserstraße,
stad zwei schöne, unmöblirte, auf Verlangen auch
mMirte Parterre -Zimmer zu vermiethen.

KM-Friedrichstraße80. zwei Treppen hoch,
sind 2 elegant möblirte Zimmer, sowie ein kleineres ,
gut möblirte» Zimm« um den Preis von 12 M.
sogleich zu vermiethen.
^

8.4. Kaiserstraße SS ,
ein« Stiege hoch , ist ein elegant möblirteS Zim¬
mer preiswürdig zu vermiethen . Näheres im
Lade».

— Ein freundliches, gut möblirteS Zimm« , nach
d» !Straße" gehend , ist sogleich od« spät« preis»
windig zu vermiethen: Äahnhofstraße 32,2 . Stock ,
links.

— Zähringerstraße 88 ist ein hübsch möblirte«
Zipmer mit Pension sogleich oder später zu ver-
mlchhen .
,

— Schießplatz 17, nahe d« Karl Friedrichstraße,
M ein zweifenstriges , möblirte« Zimmer , parterre
rechteBdite, ftfort oder spät « zu vcrmiethen .

— Erbprinzenstrotze 22 stad 2 schön möblirte
Zhumer sogleich od« spät « zu vermiethen. Nä-
hWS im 3. Stock.

Wkstevdstvrtze 12 ist ein schön möblirteS Par-
trMrtmmer m« od« ohne Ptanino sogleich od«
spWerun einen Herrn zu vermiethen.

Z Akademtestraße 50 , nahe dem Juflizgebäude,w« »,<«»,« in d« Stadt , find 3 auf die Straße
Sehende , schön möblirte Zimmer (Schlaf- und Wohn-
lmünerj sogleich oder auf 1. Oktober zu vecmie-
lh««. Näheres 2 Treppen hoch .

^ Spitalstraße 25 » gegenüb « dem Hotel Geist,iwei Treppen hoch , Eingang recht« , find zwei gut
möblirte , auf die Straße gehende Zimmer zu ver-
mirthcn .
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* Kaiserflraße 26 ist ein freundlich MöblirteS
Zimmer mit oder ohtte Pension sogleich oder später
zu vermierhen . _

* Leopoldstraße 3 ist im Vorderhaus im 3. Stock
ein möblirteS Zimmer an einen oder zwei Herren
sogleich oder spater zu vermiethen .

* Waldstraße 63 . LudwtgSplatz , 1 Treppe hoch,
sind 2 hübsch möblirte Zimmer, auf die Straße ge¬
hend , einzeln oder zusammen auf 1 . Oktober zu
vermiethen .

m ein fchSn MöblirteS Parterre,immer , mit 2 Fen-
6en, auf die Straße gehend, sogleich oder auf de«

Oktober zu vermiethen.

* Sophienstraß« 13 ist ein freundliches , auf die
Straße gehendes Mansardenzimm« möblirt sogleich
od« aufl . Oktob« an einen soliden Herrn zu ver¬
miethen . Näheres im untern Stock .

* Ei» schönes , möblirteS Zimm« ist mit oder
ohne Pension billig zu vermiethen: Kronenstr. 51,
eine Treppe hoch.

* Blumenstraße 10 ist ein freundlich möblirteS,
auf die Straße gehende« Mansardenzimm« sogleich
oder auf dm 15. September zu vermiethen.

* Ein schöne-, unmöblirteS Zimm« im 2. Stock
ist an eine anständige Person billig zu vermiethen .
Näheres Kronenstraße 53 im 3. Stock links.

* Waldstratze87 ist tm L Stock ein hübsch möb-
lirtes Zimm« , mit zwet Fenstern auf die Straße
geheud , sogleich oder spät« zu vermiethen .

* Zirkel 11 » parterre , ist ein hübsch möblirteS
Zimmer , mit 2 Fenstern auf die Straße gehend,
auf 1. od« 15. Oktob« zu vermiethen.

* Steinstraße 2 ist ein freundliches. unmöblirteS
Mansardenzimm« sdgletch zu vermiethen . Näheres
parterre.

* Leopoldstraße 15 ist «in unmöblirteS Mansar¬
denzimm « auf 1. Oktob« zu vermiethen . Zu er¬
fragen im Hinterhaus .

Ein schön möblirteS Zimm« ist auf den 20. d. M.
od« auf 1. Oktober an einen soliden Herrn zu ver¬
miethen: LndwigSplatz 40 l», eine Treppe hoch .

* Werderplatz 84» ist im 3. Stock ein möblirteS
Zimm« sogleich oder spät« zu vermiethen .

* Ein gut möblirteS Zimmer ist mit gut« Pension
an einen Schüler der hiesigen Lehranstalten sofort
zu vermiethen: Zirkel IS im 3. Stock .

4.1. Für einen junge», gebildeten Mann ist ein
Zimmer, üb« den Hof gehend, zu vermiettzen. Nä¬
here» zu « fragen Zähringerstraße 108.

* Füx zwei Schüler sind 2 freundliche Mansarden
zu vermtethen . Auf Verlangen kann auch Kost dazu
gegeben werden. Zu erfrage» Zähringerstraße 58.
Möblirte Zimmer z« vermiethen .
— Fasanenstraßr v (tu der Nähe de» Po»

lyteckstfikum « und »er Draaouer-Kaserue)
find mehrere sehr sch»« mvblirte Zimmer zu»ermiethe «.

Pensions -Anerbieten .
— In rin« Hess«» Familie findet ein Schüler

ein« höhern Lehranstalt ganze Pension bei mäßigem
Preise. Aufmerksame Bedienung sowie strenge Be¬
aufsichtigung . Genaue» und I,. im Kontor de»
Tagblatte».

Pensions -Anerbieten .* In einer gebildeten Familie finden zwei Schüler
ganze Penflon . Die franz. Sprache kann theore¬
tisch und praktisch geübt sowie ein Pianino benützt
werden. Preis je nach Ansprüchen . Nähere» Wald-
hornstraße IS, 2 Treppen hoch, Vorderhaus.

Pension -Anerbieten .* In einer guten Familie findet ein Schüler her
hiesigen Lehranstalten ganze Pension. Preis je
nach Anforderungen. Näheres Herrenflraße 48 im
3. Stock.

Zimmer -Gesuche.* Ein ledig« Beamter sucht eine möblirte Woh¬
nung (Wohn» und Schlafzimmer) in d« Milte d«
Stadt oder in d« Nähe des Bahnhofs. Anerbie¬
tungen mit Preisangabe sind an das Kontor de»
Tagbatte« zu senden .

Do« einem Maler werde« im westliche«
Stadttheil a«f de» 1. Oktober zwet Zimmer
z« miethen gesucht, wovo» da» eine al»
Schlafzimmer gege« Süd»« , da» andere al»
Wohnzimmer gege« Norde« gelegen sei«
muß. Offerte« mit Preisangabe wolle« im
Kontor de» Tagblatte» «uter L . »» abge¬
geben werde«.

oder Waldhornstraße, für einen einjährig Freiwil
ligen (Artillerie) auf 1 . Oktober gesucht. Offerten
im Kontor des Tagblattes abzugeben ._

DienA-Nrrträge .
*2.2. Ein solides Mädchen, welches daS Kochen

gut versteht und die Hausarbeit übernimmt , wird
gesucht. Nur solche, mit guten Zeugnissen versehen ,
mögen sich melden : Hirschstraße 58 im untern
Stock.

— Ein Mädchen , welches gut kochen kann und
sich den häuslichen Geschäften gerne unterzieht ,wird auf'« Ziel gesucht; doch mögen sich nur solche
melden , welche schon in Geschäftshäusern waren.
Näheres im Kontor des Tagblattes .

Ein gesetztes, braves Mädchen, welches bürgerlich
kochen kann und sich willig allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht, findet aus 's Ziel eine Stelle. Zn
erfrage« Luisenstratze 12, parterre.

* Ein Mädchen , welches selbstständig gut kochen
kann und sich den sonstigen häuslichen Geschäften
Willig unterzieht, findet auf Michaeli bei einer klei-
nm Familie Stellung : Adlerstraße 19 , 3. Stock

* Ein solides , junges Mädchen findet auf kom¬
mende« Ziel in einer kleinen Familie eine Stelle.
Näheres Zähringerstraße 28 im 1. Stock.

* Ei« solides Mädchen, welches etwas kochen ,
wasche» und nähen kann sowie sich bereitwillig allen
häuslichen Arbeiten unterzieht, findet aus 's Ziel
eine Stelle : Kaiserstraße 84 im Laden .

* Gesucht ein feineres Mädchen, ein solches , wel¬
ches französisch spricht , wird vorgezogen : Kaiser¬
straße 188.

* Ein Mädchen , welches kochen kann und sich
allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht , wird
auf'S Ziel gesucht : Luisenstraße14 im ersten Stock

* Elnx perfekte Köchin, welche die Hausarbeit
eine- kleinen Haushalts übernimmt , wird gegen
guten Lohn auf nächstes Ziel gesucht. Zu «fragen
Kroneustraße 24 tm 2. Stock links.

* Ein ordentliches Mädchen findet sofort oder
anf'S Ziel Stelle : Luisenstraße 75.

* Ein einfaches Mädchen, welches etwas kochen ,
nähen, bügeln und den sonstigen häuslichen Arbeiten
gut vorstehen kann , wird auf's Ziel gesucht : Zirkel 5,
eine Trespe hoch .

* Ein solides , reinliches Mädchen, welches kochen
und alle häuslichen Arbeiten verrichten kann , findet
auf 's Ziel eine Stelle : Erbprinzenstraße 22 im 2.
Stock.

* ES wird ein braves Mädchen von 16—18 Jah¬
ren, welches auS Karlsruhe sein muß, in ein gutes
HauS in Dienst zu nehmengesucht. Vierteljahrslohn
30 M. Näheres im Kontor des Tagblattes .

* Ein anständige« Mädchen, welches einer bessern
Küche selbstständig vorstehen kann und Hausarbeit
übernimmt sowie Zeugnisse oder Empfehlungen hat,
findet auf's Ziel eine gute Stelle. Zu «fragen
Friedrichsplatz 7, 3 Treppen hoch.

* Ein reinliches, ordentliches Mädchen, welches
koche» und die häuslichen Arbeiten verrichten kann
sowie schon in einem Geschäftshaus war , findet
auj'S Ziel eine Stelle : Spitalstraße 34 , 2. Stock.

2.1. Auf '« Ziel wird ein Zimmermädchen ge¬
sucht : Amalienstraße 17, eine Treppe hoch .

* Ein zuverlässiges Mädchen , welches selbst¬
ständig kochen kann und die häuslichen Arbeiten
pünktlich besorgt , wird auf's Ziel gesucht : Hirsch-
firatze 3a im 2. Stock.

* Ein Mädchen, welches kochen kann und sich
willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht, findet
bet em« kleinen Pfarrersfamilie auf dem Lande
eine Stelle . Zu « fragen Leopoldstraße 23 im
Laden.

* Ein ordentliche - Mädchen, welches einer Wirth-
chaftsküche vorstehen kann sowie auch häusliche

Arbeiten übernimmt, findet auf's Ziel eine Stelle:
Adlerstraße S.

* Ein braves , fleißige» Mädchen, welches sehr
s«t koche», wasch« , bügeln und allen andern HauS-
irbeiten .pünktlich vorstehen kann , wird aus 's Ziel

nach Baden gesucht ; ebenso ein braves , ordnungs¬
liebendes Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat
und besonder« mit einem kleinen Kinde gut umgehen
kann sowie da« Ztmmerreinigen gut versteht ; letzteres
könnte sogleich einlreten. Zu erfragen von 11 —3
Uhr : Sophienstraße 23, 1. Stock.

Zimmer aefucbt . m
2.1. Ein möblirteS , freundlichesZimmer, in der Z

Nähe de- Durlacherthore», möglichst in der Kronen» ' Hs

Ein braves Mädchen, welches waschen und
putzen kan», auch Liebe zu Kindern hat, findet auf 's
Pel eine Stelle . Näheres bei H. Kromrr, Stein¬
au« . neue Friedhofstraße.



*3.1 . Gesucht als Zimmermädchen ein braves,
fleißiges Mädchen, welches gut nähe« und bügeln
kann. Näheres Rüppurrerfiraße 28 im 3. Stock.
Nur solche mit guten Zeugnissm mögen sich mel¬
den .

* Ein reinliches, starkes Mädchen , welche- sich
allen Arbeiten willig unterzieht, sindü auf nächste-
Ziel eine Stelle ; doch mögen sich nur solche mel¬
den , welche gute Zeugnisse aufzuweisen haben.
Näheres Adlerstraße 87 .

* Ein Mädchen, welches sich allen häuslichen
Arbeiten willig unterzieht, findet aus'- Ziel eine
Stelle : Wilhelmstraße 10 im Laden.

Ein gesetztes, braves Mädchen, welche« mit einem
kleinen Kinde umzugehen weiß und sich allen häus¬
lichen Arbeiten willig unterzieht, wird auf's nächste
Ziel gesucht. Das Nähere Kaiserstraße 147 im 2.
Stock .

Ein brave - , ehrliche - Mädchen, welche- sich
willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht und
gute Zeuguiffe aufweisen kann , findet auf Michaeli
Stelle . Zu erfragen Spitalstraße 32 im Laden.

Ein Mädchen , welches gut kochen kann und in
bessern Häusern diente» findet auf'« Ziel Stelle .
Näheres Waldhornstraße 56 parterre.

* Ein gesetztes Mädchen , welches in allen häus¬
lichen Geschäften tüchtig ist und Liebe zu Kindern
hat sowie gute Empfehlungen besitzt, findet auf'S
Ziel eine gute Stelle . Zu erfragen Durlacher-
straße 55.

» Ein Mädchen» welches Lust hat, da« Kochen
zu erlernen , kann unter günstigen Bedingungen
sogleich eintreten. Nähere- Fasanenstraße 6.

Dienst - Gesuche.
* Ein fleißige - , reinliche » Mädchen, welche« ko¬

chen und alle HLu- lichen Arbeiten verrichten kann ,
sucht auf Michaeli eine Stelle . Zu erfragen Wald¬
straße 81.

* Ein Mädchen , welche« gut bürgerlich kochen
kann und die Hausarbeit übernimmt , sucht auf'-
Ziel eine Stelle . Zu erfragen BiSmarckstraße39
im 2. Stock .

* Ein anständiges , brave« Mädchen aus guter
Familie , welche« in der Küche etwa- erfahren ist,
nähen und bügeln kann , sucht auf Michaeli Stelle
als Zimmermädchen. Nähere« große Herrenstratze 1 ,
Eingang links.

* Ein gut erzogenes Mädchen sucht auf's Ziel
eine Stelle für häusliche Arbeiten. Zu erfragen
Waldstrabe 89.

* Ein besseres Zimmermädchen, welches nähen
und bügeln kann , sucht eine passende Stelle bi«
nächste« Ziel . Zu erfragen Belfortstraße 10.

* Ein Mädchen vom Lande , welches mehr auf
gute Behandlung als auf hohen Lohn sieht , sucht
eine Stelle zu Kindern oder für häusliche Arbeiten.
Zu erfragen Kreuzstraße 7 im Hinterhaus im 2.
Stock.

* Ein Mädchen, welches Liebe zu Kindern hat ,
sucht auf kommendes Ziel eine Stelle . Zu erfra¬
gen Kaiserstraße 110 im 5. Stock.

* Ein Mädchen» welche» mit Kindern umgehen
kann , sucht eine Stelle bei christlicher Familie . NS-
bei Leopold Nee « Ww .» in Rußhrtm .

* Ein einfache« , solide- Mädchen» welche« da«
Nähen, Bügeln und Putzenmachen erlernt hat, sucht
bei einer kleinen , bessern Herrschaft eine Stelle als
Zimmermädchen . Näheres Zirkel 20 im 4. Stock,
zu sprechen von 10 Uhr an.

* Ein Mädchenvom Lande, welches etwa« kochen »
waschen und putzen kann , auch in der Hausarbeit
bewandert ist , sucht eine Stelle . Nähere» Dur¬
lacherstraße 30.

* Ein Mädchen, welche» gut nähm und bügeln
kann sowie da« Zimmerreinigen gut versteht , sucht
eine Stelle auf's Ziel. Nähere» Adlrrstraße 11
im Laden .

* Ein Mädchenvom Lande, welches kochen , nähen
und bügeln kann und sich sonst allen häuslichen
Arbeiten willig unterzieht , sucht auf Michaeli eine
passende Stelle . Zu erfragen Rvppurrerstraße 32
im Hinterhaus im 2. Stock.

* Ein brave- Mädchen, welche« gut Kleider
machen und bügeln kann und sich sonst den häus¬
lichen Arbeiten willig unterzieht , sucht eine Stelle
auf nächste« Ziel. Zu erfragen Afademtestraße20
im Hinterhaus im 2. Stock.

* Ein junges Mädchen vom Lande, welche- sich
willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht, sucht
gus'S Ziel eine Stelle . Zu erfragenAmalienstraße77.

— LroS —
* Eine zuverlässige , brave Person von gesetztem

Alter, welche selbstständig gut kochen kann und sich
den häuslichen Geschäften willig unterzieht und gut
empfohlen wird , sucht bei einer kleinen Familie
auf nächste- Ziel eine Stelle . Zu erfrage» Htrsch-
straße 33 im L Stock ._

* Ein Mädchen, welches nähen und bügeln kann,
sucht eine Stelle als Zimmermädchen oder auch
zu größeren Kindern. Zu erfragen Spitalstrabe 52
im Hinterhaus im 2. Stock.

* Ein braves» fleißige « Mädchen von gesetztein
Alter» welches schon mehrere Jahre bei einer Herr¬
schaft treu und fleißig gedient hat und gut kochen
kann sowie auch in der Haushaltung selbstständig
ist, sucht auf nächstes Ziel bei einer kleinen Familie
oder bei einem älter« Herrn eine Stelle . Zu er¬
fragen Waldstraße 27 im 2. Stock.

* Ein Mädchen vom Lande , welches noch nie hier
gedient hat , auch nähen und etwa« bügeln kann,
sucht aus Michaeli eine Stelle . Zu erfragen Wie-
landtstraße SO.

* Ein solide « Mädchen, welche« sehr gut nähen»
bügeln und bürgerlich kochen kann, sucht auf's Ziel
bei einer kleinen Familie eine Stelle . Näheres
Kaiserstraße 109 im Laden .

* Ein ehrliche», fleißige « Mädchen , welches bür¬
gerlich kochen kann sowie sich allen häuslichen Ar¬
beiten willig unterzieht, lucht auf Michaeli eine
Stelle . Zu erfragen Waldstraße 30 im Seitenbau,
parterre , Nachmittags von 2—5 Uhr.

* Zwei ältere Mädchen , welche einer Haushal¬
tung gut vorstehen können , sowie einige jüngere
Mädchen für Kinder und bürgerliche HauS- und
Zimmermädchen suchen sogleich und auf'« Ziel
Stellen . Nähere- Schwanenstraße 18 bei F .
Maier .

* Ein Mädchen, welche- einer bessern bürger¬
lichen Küche selbstständig vorstehen kann, auch Haus¬
arbeit mit übernimmt, sucht auf kommendes Ziel
eine passende Stelle . Zu erfragen Wilhelmstraße
9 im untern Stock .

* Ein solide- Mädchen, welche« bürgerlich kochen ,
nähm und bügeln kann, auch sich de« häuslichen
Arbeiten willig unterzieht, sucht aus 'S Ziel eine
Stelle . Zu erfragen Nowacks -Anlage 1 im 3. Stock.

* Ein Mädchen, welche« etwa« kochen , putzen,
waschen und bügeln kann , sucht auf's Ziel eine
Stelle . Nähere« Kaiserstraße 18 im untern Stock.

* Ein ordentliche «, braves Mädchen vom Lande
sucht eine Stelle auf Michaeli. Zu erfragen Wald¬
hornstraße 21 im Hinterhaus.

* Ein anständige« Mädchen, welche» etwa»
kochen » nähen und bügeln und den sonstigen häus¬
lichen Arbeite» vorstehen kann sowie gut empfohlen
wird , sucht auf nächstes Ziel bei einer kleinen
Familie eine Stelle . Zu erfragen Kaiserstraße46 .

* Ein fleißiges Mädchen , welche« selbstständig
gut kochen kann und sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht, sucht sogleich eine Stelle .
Nähere« Adlerstrabe 12 im Laden .

* Eine Restaurationsköcht» sucht eine Stelle auf'«
Ziel . Zu erfragen Waldstraße 63 » Eingang Bin -
menstraße, im 2. Stock.

* Eine gesetzte Person sucht auf's Ziel bei einem
Litern Herrn oder bei einer Dame eine Stelle .
Näheres Kaiserstraße 39.

Kapitalien auszuleihen.
3.2. Kapitalien in verschiedenen Größen liegen

zum Ausleihen bereit . Auskunft ertheilt : Peter
Nahe , Kroaenstraße 49.
> Kapitalien zu jeder Höhe auf erste Hypo- >
I theke bis zu 65"/» des SchätzungSwertheS ver- I
> mittelt Arbau Schmitt '» GeschäftSbüreau , >
I Schützenstraße 46. 6.2. >

Kapital -Gesuch.
2.1. Auf ein Anwesen , gerichtlich geschätzt zu

7100 M. , wird auf 1 . Hypolheke ein Kapital von
SSVO - - vüv M . sogleich oder später aufzunehmen
gesucht. Offerten beliebe man unter Nr . 1365 im
Kontor de- TagblatteS gefl. abzugeben .

Gesuch .
* ES wird für mehrere Kinder» welche Schulen

besuchen, ein gebildete - Mädchen gesucht , welche»
im Stande wäre, die Schularbeiten und Musik-
Übungen 1—2 Stundm einige Mal in der Woche
zu übernehmen . Adressen mit Angabe de« Ho¬
norar- erbeten postlagernd mit Chiffre V. Li.
2-2. Gin jüngerer Bursche
wird zu einer leichten Beschäftigung angenommen
bet Ehr . Weis « Sk Eomp . » Schützenstraße 10.

.
* Gin tüchtiger Schreiblehrer
zur Ertbellung von Privatunterricht wird gesncht.
Franco Offerten sub 2 . Nr. 100 an da- Könwr
deS Tagblattes .

Agenten -Gesuch .
* Für eine deutsche, gut eingefübrte , solide Le¬

bensversicherungs-Gesellschaft mit Militärdienst»« »
sicherung werden grgeu hohe Provtfiou tbättar
Leute anzustellen gesucht. Adresse» unter L. nn
Kontor des Tagblattes abzugeben .

Gin tüchtiger Mechaniker
findet dauernde Beschäftigung . Zu erfrage« im
Kontor de« Tagblattes . L.1.

Tüchtige Arbeiterinnen
finden in meinem Atelier dauernde und
lohnende Beschäftigung .

vorm . G . H . Denison.

Maurer -Gesuch.
2.1 . Zum Brauereigebäude des Herrn G . Stau «

in Grünwinkel werden noch 20—25 tüchtig« Mau¬
rer gegen guten Lohn auf längere Zeit zu beschäf¬
tigen gesucht.

Lsrtbolä L rrisLrloL kkolksr ,
Maurermeister in Mühlburg .

2 bis 3 Pflasterer
finden dauernde Beschäftigung bei

G. Götzmann, PflLsterermeistrr,
* Marienstraße 36.

Offene Stellen .
4 .4. Gewöhnliche sowie feinere Köchinnen , Kell¬

nerinnen , HauS - und Zimmermädchen, 2 Fuhr »
knechte und Hausknechte finden Stellen durch Pe¬
ter Nohe , Kronenstraße 49. Sprechstunden: Bor«
mittags von 8 — 11 llbr.

Ein Ausläufer
wird gesucht . Zu erfrage « im Kontor des
Tagblatte - . 2.1.
* Eine anständige Köchin ,
welche einer Haushaltung selbstständig vorstehe«
kann , wird gesucht : Adlerstraße 32, parterre.

Stelleu -Auträge .
Vf 2.2. Hotel,gimmermädche «, feine

Kellnerinnen sucht Per sofort Fra «
Schmitt , EwplacirungS-GeschLft , Schützenstr . 46
Vf 54 . Zwei Hotel- , 2 Skestaara-

tionS - und 1 Herrschaft - kbchi»,
2 Hotelzimmermädclie » » 5 Hau - mädche« auf
sofort gesucht. , wrlche -
auf 's Ziel Stellen wünscht , wolle sich sofoet
melde«. Näheres bet Frau Schmitt » Emplaci-
rungS-Gefchäft , Schützenstraße 46.

* ES wird sogleich ein Fuhrknecht gesucht :
Augartenstrabe 51.

* Ein sehr einträglicher Nebenverdienst für
gewandte, tüchtige Verkäufer . Adressen unter L .
km Kontor des TagblatteS abzugeben .

Eine perfekte
l ^ öeliii » ,

gesetzten Alters , welche etwas Hausarbeit über¬
nimmt und gute Zeugnisse besitzt , wird «ach
auswärts gesucht. NädereSsud I -.
bei Haaseustei « Lk Vogler , Karlsruhe .

2.1 - ^ in junges Mädchen au- besserer Fa¬
milie, welches Kleider machen, weißaü- e» und
bügeln kann , sucht aus 'S Ziel passende Stelle

als besseres Zimmamiibche «
in einem bessern Hause. Näheres »ub Kl .
« ISS » » bei Haasensttiu Sk Vogler ,
Karlsruhe .

Hy

Mädchen
aus guter Familie , welches bürgerlich kochen ,
nähen und bügeln kann » sucht mrf'S Ziel bet
einer kleinen Familie passende Stelle . Nä¬
heres sub lä . « il« SV » bei Haase » stein
Sk Vogler , Karlsruhe .

Lehrlings -Gesuch .
In ein Installation «- und Blechnergeschäft kan»

ein Lehrling unter günstigen Bedingungen eintrete».
Zu erfragen im Kontor de« TagblatteS.



Lehrlings -Gesuch.
LL Ei? braver, junger Mensch kann unter an¬

nehmbaren Bedingungen in die Lehre treten.
L. Bender ,

Schlosserei und Installation .
Lehrltngs -Gesuck .

Ll . Einem jungen Mann von 15 — 17 Jahren
ist Gelegenheit geboten » bei sofortiger Bezahlung
«ta Geschäft zu erlernen. Zu erfragen im Kontor
des TagblatteS.

Lehrmädchen - Gesuch.
2.1 . Einige anständige Mädchen , welche da«

Putzmachen gründlich erlernen wollen , können so¬
fort eintreten. Näheres Kaiserstraße158 im Laden .

Stellen -Gef » ehe .
Iss 5L. Fünf Hotel- , 6 Restanra «
V «Ovll , tlouS , und 5 HerrschaftSköchtn»
««« » 15 Zimmermädchen, 10 Hausmädchen,
welche gut kochen können , 3 feine Kellnerinnen und
4 Büffetdamen mit guten Zeugnissen suchen auf'«
Ziel Stellen durch Frau Schmitt, EmplacirungS-
Gcschäft . Schützenstraße 46.

« v . Die verehrlichen Herrschaften wollen ihre
Wünsche alsbald anher gellend machen , um die
richtige Wahl treffen zu können !

* Ein gebildetes , junges Mädchen(Norddeutsche),
der französischen Sprache vollkommen mächtig , sucht
bi« Ende Oktober eine Stelle zu gröberen Kindern
als Bonne oder in einem feinern Geschäft als Ver¬
käuferin. Gefl. Offerten bittet man an das Kontor
drS TagblatteS unter I,. Ll. 46 abzugeben .
H Haushälterin, eine gewandte, suchtv auf's Ziel eine Stelle. Näheres durch
Frau Schmitt , Schützenstraße 46.
n HotelzimmrrmSdche«, ein gewand-

teS , sowie ein angehendes , welches
aut näben kann , suchen auf'S Ziel hier Stellen
durch Frau Schmitt , EmplacirungS - Geschäft ,
Schützenstraße 46.

* Ein Mädchen aus guter Familie , im Weiß-
nähen, Bügeln und Kleidermachen sehr gut bewan-
wavdert , sucht für sogleich oder aus 'S Ziel etne
Stelle als bessere« Zimmermädchen oder Ladnerin
für hier oder auSwartS. Zn erfragen Schwanen¬
straße 4, parterre.

* Stellen suchen auf'S Ziel : eine HerrschaftS -
köchin mit gutem Zrugniß , bürgerliche Köchinnen ,
Ammer «, HauS-, Kinds- und Spülmädchen ; bessere
Kellnerinnen finden sogleich für hier und auswärts
Stellen durch Frau Fückel, Schwanenstraße 9 tm
L Stock.

Ll . Ich suche für ein kath. Mädchen von 18
Jahren Stellung als Zimmermädchenoder zweite
Kammerjungfer in einem guten , kath. Hause. Lie¬
bevolle Behandlung und Schutz vor sittlichen Ge¬
fahren Hauptsache . DaS Mädchen , bisher im
Convikt der barmh. Schwestern, versteht den Zim-
merdienst gut, bedarf aber im Nähen und Bügeln
noch weitere Anleitung. Res. ertheilt Frl . »vu
Blamberg, Freibnrg, Mutterhaus .

Monatsdienst -Gesuch.* Eine zuverlässige Frau sucht einen Monats¬
dienst. Dieselbe empfiehlt sich auch im Waschen
in und außer dem Hause. Näheres Luisenstr . 22.

Monatsdienst -Gefnch .* Eine zuverlässige Frau sucht einen MonatS-
dtenst, auch nimmt dieselbe einen solchen zur Aus¬
hilfe an. Zu « fragen Amalienstraße 22 im Seiten¬
bau , links, im 3. Stock .

BeschäftignngS -Gesuch.
*3.1. Eine reinliche Frau sucht Beschäftigung im

Waschen und Putzen. Zu erfragen Marienstraße 34
tm Hinterhaus.
Han- fchuh -Wafcherei* Marienstraße 5 im 3. Stock.

Geruchloses Verfahren. Billigster Preis.
. Bügetsrbeittu in und außer dem Hause werden
vtttsttbst angmommen und billige Bedienung zu-
Sefichrrt.

Verloren
ward« vor einigen Tagen ein blau und weiß, in
AS gefaßter Stein , zu einer Uhrenkette gehörend,« «fälligst abzugeben gegm Belohnung : im Gasthaus
»um silbernen Anker.

Gefunden .
Zwei Schürzen nebst Spitze« wurden gefun -

Abzuholen gegen Ausweis und EinrückunaS -
ßrMr bei Frau Morlock, ZSHringerstraße IS,» kreppen hoch .

- sios -
Hausverkauf .

2.1. Ein zweistöckiges HauS mit Garten , in der
Nähe vom Mühlburgerthor , ist um sehr billigen
Preis und ganz günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen durch Peter Nohr, Kronenstraße 49.

Schöne
Orangen und Citronen

empfiehlt Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3.Zu verkaufen u. auch zu vermiethen .

Vollständige Wirthschafts- Einrichtungen sowie
Tische und Stühle in der Möbelhandlung and
dem Dermirthgrschäft von

Ferdinand Holz , Waldhornstr. 19 .

Feinst marinirte

Zu verkaufen :
eine HauSthüre : Höhe 2 m 31 om ,

Breite 1 m 30 om ,
eine Glasthüre: Höhe 2 m 15 om ,Brüte 1 m 40 ow ,
eine Ladenihüre: Höhe 2 m 74 om ,

Breite 1 m 5 om .
Näheres Zähringerstraße 77 im Laden .

empfiehlt Herm . Munding ,
Kaiserstraße 187.
Frische

Zeichen nnd holl. Soles
bn Michael Hirsch ,

Kreuzstraße 3.Verkaufsanzeige«.
* Schulbücher, zum Gebrauche im Realgymna-

fium für Quarta, Quinta und Sexta , werden billig
abgegeben : große Herrenstraße 60 im 2. Stock . Salzgurken

frisch eingetroffen bei

Kaiserstraße 187 .
z , - - Lp

* Ein neues , besseres Wohnzimmerkauape«
und ein Ruhebett sind zu verkaufen : Adler¬
straße 18 im 3. Stock .

* Etne sehr gut erhaltene Bettstelle (Mainz«)
mit Rost und Kopfpolst « , 1 Nachttisch mit Mar¬
morplatte, 2 Weinfäßchen , das eine von 100 Liter,
daS andere von 46 Liter, bereit « noch neu, werden
um billigen Preis verkauft : Akademiestraße LO im
Hinterhaus , parterre.

* Zu verkaufen sind : ein Paar zahme Lach- !
tanbe» nebst einem schönen Papagrikäfig : An¬
bau der Vincentius-Kapelle im untern Stock .

Fünf weingrüne Fässer , von 30 bis 60 Liter
Gehalt , werden billig abgeben : Bahnhofstraße 12.

Nähmaschine .
* Eine noch neue Eylindermaschine für Schuh¬

macher ist billig zu verkaufen : Zähringerstraße 29.
Näheres im Laden .

Fastenbretzeln
jeden Tag von Morgens 7 bis 11 Uhr frisch,

nicht sehr groß , aber gut.
Bäckerei von C . Kasper ,

Linkenheimerstraße 3.
Ar_ ^

Brunnen zu verkaufen .
« tu Brunne» sammt Zugehör wird am

billige « Preis abgegeben . Näheres Fried,
richSPlatz 2 im Lade«.

Für Hausfrauen .
— Patztuchrr sind fortwährend ganz billig zu

haben bei Max Löw, Schwanenstraße 23. >
Unterzeichnete kaust fortwährend getragene

en - und Frauenkleider, Schuhe und Stiefel ,
etten und Möbel und bezahlt die höchsten Preise

dafür. Frau Dalfer, Brunnenstraße 2.
uch werden alte CylinderhÜte angekauft .

Frisch eingetroffen:
Ulmer Brod in Laiben und ge¬

schnitten , sowie
/ riedrichsdorfer Zwieback

bei ILnrl
Großherzoglicher Hoflieferant

Li. Karlsruhe.

Empfehlung
De« allerhöchste« Preis für grtrageu « Her»

r««r UN- Damruklrider , Bette« rc. zahlt
Fra » Lazarus a«S Bruchsal.

Adresse « wolle man bei Hru . Dctroierheber
Srtßlee vor dem Bahuhof «»d Dctroi-
«rhebrr « eisrudörf « r , verlängerte Uarl-
straße 81 , abgeb «». *4.1 .

Borzügliche Kost
wird außer dem Hause vom Schloßplatz bis zur
ZSHringerstraßeund zwischen Waldhorn- und Her¬
renstraße zu 1 Mark die Portion verabreicht . Wer
davon Gebrauch zu machen wünscht , beliebe seine
Adresse unter Chiffre L.. Nr. SO im Kontor des
TagblatteS abzugeben ._ _

Feinster Dorsch- Lcbetthrm.
fast aeruch- und geschmacklos, in Flaschen ü 60 Pf,
M. 1 und 1.70. Derselbe eisenhaltig 1 M. pr. FI

Fr . Maisch,D. Merkte , Kaiserstraße.
Mich. Hirsch,
Fr . WiekerShrim, Erbprinzenstraße.S . Brouuer.

Klavierunterricht
wird für eine Anfängerin gesucht. Offerten nebst
Preisangabe sud 8. Ll. Nr. 100 an daS Kontor
drS TagblatteS erbeten . *

Unterrichts -Anerbieten .
Ein Stud. der Philologie erbietet sich, Schülern

höherer Lehranstalten tägliche Nachhilfe im Lateini-
chen , Griechischen und Französischen zu erlheilen .

Näheres im Kontor des TagblatteS.

Prival-Bekanntrnachungen.
Kieler MekiaKe

risch eingetroffen bei

Hermann Mundiug ,
Kaiserstraße 187 .

Neues Sauerkraut
empfiehlt billigst

2 2. A. L . Lllnxsls ,
Ecke der Leopold- und Sophienstraße .

^ ^

Vietvri» kexi»,
neuester Wohlgeruch für das Taschentuch,
bei 8L.

r '. 8oi »n,
Hoflieferanten, Kaiserstraße 104.

Zahnpasta (Ostontine)
L SV Pf . vom kgl. bayer. Hoflieferanten E. D.

Wunderlich , Nürnberg.
Diese Pasta hat sich entschieden unter den vielen

Mund - und Zahnreinigungs - und ConservirungS«
Mitteln den größten Beifall und die allgemeinste
Anwendung verschafft , da sie , bet ganz einfacher
Anwendung, Zähnen und Mund ihre volle Schön¬
heit , Frische und Glanz erhält und dieselben , bet
andauerndem Gebrauch , vor Fäulniß (Carte«) und
Zahnschmerzen bewahrt und bis i» daS spätest«
Alter weiß und gesund «hält.

Zu haben bet Karl Malzacher , Hoflieferant in
Karlsruhe. 6.1.



-
^ vvüdsrtroL'snsr —

KüM
0»»l»rsL». Vills»» . 10.<Z»»l»rsL». VLL»«r. io.

?irI«t»i>L I>oM,ti>«r VLeti».

KuKbodenlaek ,
Bodenwichse ,
Terpentinöl » Wachs ,
Schellack , Goldocker u. s. w.

empfiehlt billigst
IL » rI Ml » I « avdvr ,

Großherzoglicher Hoflieferant ,
2.1. Lammstratze 5 .

Veisse , »edvarrv
u»6 ksibize

in versobieüsnen tri -
soben nur Zuten

i^ ualitüten
swxüsklt A.l .

^u<1>vlK vedl,
Kr<mii. klsi-iiesersiil ,

ILslsvrstrsssv 116.
^

2urüok§s8vt2t!
Vorsotton

offne ^ nfft
- ur llAttv äes k̂ sdrileprslsss .

Herrenstrass « 19 .
S,_ _ ^

Billige
8arrn « ir - u ZL « Ke » 8vlilrn »v

bei AMonator B . Koßmauu , Lud-
wigSpatz. 61 . 85.
^ ^

Ksdlsiobt öaumvvolltucti LUe 20 kl.,
klvlnv Vorkängv . . . » 15 kl ,
grosso VoriiLngo . . . „ 30 kl.

vmxüsblt
Hei » riet » C1r » » »vr ,
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* Mittwoch de« IS . d. M . bleibt

unser Geschäft Feiertage wegen ge¬
schloffen.

ä . ÜttliuKer K Vormssr ,
Herrcnstraße 13 .

^ Weißkraut
(Filder) zum Einschneiden liefert billigst daS mark¬
gräfliche Gut

Augustenberg bei Grötzingen .

Aechtes Printz 'sches Lagerbier
per Flasche zu 18 Pf .,

frei in's Haus geliefert; für Reinlichkeit wird ge¬
sorgt : Sommerstrich 67 im 4. Stock .

*L1 . I . Sill .

Brennholz ,
auf Bündel gebunden , ist billig zu haben bei

Karl Grethel , Holzhandlung,,
Kriegstraße 36.10.2

ZillscouWs per September u. Oktober
werden bestens an unserer Kaffe eingelöst .

Straii . Sk < Ie .

6needi8edv H eine.
Meine griechischen Weine sind in 17 Sorten bei Herrn ZbrleaV .

HlalSSl » in Karlsruhe zu haben . —
6k. I *. ALouLor ,

4.S. Unterzeichneter empfiehlt sich den geehrten
Bewohnern Karlsruhes und Umgebung in An¬
fertigung aller Arten Polstermöbeln von den ein¬
fachsten bis zu den reichsten Salonmöbeln in jedem
Genre : ferner in Betten, als : Röste » u. Matratzen ,
bef reeller , solider und billiger Bedienung , sowie
in Ausführung stylgerechter und geschmackvoller
DrcoratronS . und Zimmer -Tapezirr -Arbeit .

Reparaturen jeder Art werden prompt und
billigst und aizf Verlangen im Hause des Bestellers
schnellstens auS - efShrt.

Für Güte und Reellität meiner Arbeit leiste ich
stet- Garantie .

H . Drescher , Tapezier ,
Karlstraße II .

Haudschuhtvaschcrei und Färberei .
_ " Glacä - , Waschleder - , dänische und

Militärhandschuhe werden aus 's Beste
gewaschen und reparirt ; desgleichen auch

schwarz , grau und braun gefärbt.
_ Stahl , Kaiserstraße ION.

M MM Unterzeichneter beehrt sich , sein
G» * HL » PlacirungS -Bürea » mit dem Be¬
merken in empfehlende Erinnerung zu bringen, daß
e- wie imm« nur sein Bestreben ist , ordentliches
und ,gut empfohlenes Dienstpersonal zu empfehlen .
8.1. I . Müller , Kronenstraße 60.

zum Farben und Fa ^ oniren werden angenommen und nach den neuesten
Formen umgeändert.

HX/L ,
3 . 1 . Waldstraße 43.

Geschäfts - Empfehlung .
Ich erlaube mir hiermit die ergebenste Anzeige , daß ick unter Heutigem mein Geschäft

als Kleidermacherin eröffnet habe und empfehle mich im Anfertigen von den elegantesten bis
zu den einfachsten Kostümes .

Unter Zusicherung prompter und billiger Bedienung bittet um geneigten Zuspruch
achtungsvoll

Stephanie Printz , Kleidermacherin ,
*2.2. Waldstraße 49 im 3 . Stock .

Asphalt - und Dachpappe-Geschäft
von « eli . « ee » tL S

AM- Marienstraße 1« . "WU .
Wir empfehlen uns zur Ausführung in allen Asphaltarbeiten von gutem

Material und zu sehr billigen Preisen unter langjähriger Garantie . sa.

8pvckit » <»i »
Das Unterzeichnete Büreau spedirt Gegenstände aller Art nach allen Weltgegenden ,

nimmt solche auf Lager an und gewährt im Verhältnisse des TaxwcrtheS Vorschüsse.
Reelle und billige Bedienung sowie rasche Beförderung sichere zu.

Achtungsvoll
8 . PH . Drossel , Commisswns- L Speditions-Büreau ,

Adlerstraße IS .

lür äas TS^ N>M» 8l « M , äie ilüllvr «
LürKersvkiilS , Alällvke » - nnä VNvklSrseZiiuIv so
^vie tür » Uv kiesixeo bekrsnstsllen sinä MS« M» a
« ull ^sUMrlSSll , soffä Zeffunäeo, 2U IrUIlKSlS « kreisen bei
uns vorrLtffiZ.

?LUSod Ullä llllkLuk auüquLrisoksr Lüeffsr.
Z^ » KS17 ^ Oll 8 <;1l1 ^ lt >« llS ^ bI7iSt1l ^ 1L.

Ilnsern vereffrlieffen Kunäen ernxtefflen rvir hiermit unser 6e -
sebLkt bestens .

Müller « « rL »
(^ LffrinAerstrasse 94 unä Leinlnarstrusse 6 ).
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* Vollständiger Ausverkauf
i« Stiefel « für Kinder im Aller von 8, 8 , lO und
12 Jahren von 2—4 M , Schnür - und KnopfMrftl
für Frauen fehr billig und sonst verschiedene Waa - i
re» , wir solch« auf den Wochenmürkten gehalten !
wmden . werden nur wegen Geschäftsaufgabe zu
»och billigeren Preise » abgegeben .

Frau Ehrlich » Kronenstraße 16.
* Frische Leber - und Seiebenwürst « empfiehlt

jeden Dienst ^ und Freitag , sowie fortwährend
neues Sauerkraut
_ tR. Amalienstra ße 10^' * Heute Abend frische Leber - und Grlebeu -
« ürste empfiehlt

Ernst Herla « .

Todes-Knzeige.
Freunden und Bekannten machen

wir hiermit die traurige Mittheilung ,
daß unser lieber Bruder , Schwager

und Onkel
Franz Herrmann

heute stütz 6 Ubr im 49. Lebensjahre nach
langem , schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

llmfiklle Theilnahme bitten :
Die trauernde « Hinterbliebenen .

Karlsruhe , den 12. September 1880.
Die » statt besonderer Anzeige. *

Loses - Anzeige.
Theilnehmeuden Freunden und Bekannten mache

ich die schmerzliche Anzeige , daß mein lieber , unver¬
geßlicher Gatte

Bierbrauereibesitzer Friedrich Bischofs
heute stütz V- ll Ubr nach kurzem aber schwerem
Leiden verschieden ist.

Wer den Verewigten näher kannte , wird meinen
großen Schmerz ermessen können und stille Theil -
nabme mir nicht versagen .

Die Beerdigung findet Dienstag , Nachmittag »
2 Uhr , statt .

Karlsruhe , den 12. September 1880.
Stephanie Bischofs ,

geb . Korber ,
mit ihren 2 unmündigen Kindern .

Todes- Rnzeige.
' Heute früh 1 Uhr entschlief sanft in Folge eine»

erneuten Schlaganfalles unsere liebe Mutter und
Schwester

Charlotte Riempp , geb . Böckh,
im Alter von 70 Jahren .

Unfern Freunden und Bekannten geben wir diese
Trauerkunde mit der Bitte um stille Theilnahme .

Karlruhe , den 13. September 1880.
Hm Namen der Hinterbliebenen

Viktor Riempp .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 15. d . M .,

früh S '/» Uhr , vom Trauerhause , Kronenstraße 23,
au» statt .

Eintracht » e G
SS . Nach 8- 20 der Satzungen sind die jähr¬

lichen Neuwahlen vorzunehmen und dafür die Zeit
vom 1 . bi» 14. September d. I . festgesetzt.

Die Wahlberechtigten werden ersucht , sich recht
zahlreich an der Wahl zu bethetligen .

Der Wahlkasten ist im Restaurationslokale auf »
gestellt.

Karlsruhe » den 31. August 1880.
Der Vorstand .

L. Schwindt . Bodenweber .

GroSherzogliches Hoftheater .
. Dienstag den 14. Sept . III . Quartal . SS .

Äbo «nementsvorstellung . Joseph und seine
Brüder . Oper in 3 Aufzügen. Musik von
MHpl . Anfang t/,7 Uhr .

Mittwoch den 15 . Sept . Theater i» Baden .
Neunte Vorstellung außer Abonne¬
ment : Die Waise von Lowood . Schau¬
spiel in zwei Abtheilungen und 4 Akten, mit
strier Benützung des Romans von Cutter Dell ,
von Charlotte Birch -Pfeiffer . Jane Gyre :
Fräulein Leithner aus Wien . Anfang

/r? Uhr .
Donnerstag den 16 . September . Auf

Allerhöchsten Befehl : Coneert . An¬
fang 7 Uhr .

UtOl ' smpkeUeQ vir in Anten rmä billigen
Lxeruxlaren . g.z.

MSlSLSlck '8 HokbueUmacklmiK.

Eine Schiffsladung Nuhrfettfchrot und ge¬
waschene Nußkohlen

trifft dieser Tage für uns ein , worauf Bestellungen entgegennehmen . 3.L

Lebensbedürfnißverein Karlsruhe .

Scheit - und Kleinholz,
tiniM , füllen im- -nchen ,

Anfenerspäne ,
eichen und buchen,

in Prima Qualität , trocken , empfehlen zu billigstem Preise

Hunt « L Itotl »

aus dem Schiff,
Mager -Würfelkohlen , gewaschene Nußkohlen empfehle billigst.

t ' InilipA» V«u »K»«irA>
Linkenheimerstraße 15 .

Gest . Aufträge nehmen auch entgegen :

Frau Ferd . Strauß Ww ., Kronenstraße 51 ,
Herr Kaufmann CH . Grimm , Kaiserstraße 36 .

Ab Schiff M - xa«.
Stückreiches Ruhr -Fettschrot , bessere Sorte,
gewaschene , sehr schöne Nußkohlen von einer der besten Gruben,

durchaus griesfrei ,
Buchenholz , sehr dürr,
Forlenholz , kienreich und fein gespalten (sehr trocken),

empfehle zu billigsten Preisen .

HVvrills « » II . -
4 . 3 . verl . Karlstraße 10 , nahe beim Karlsthor .

Aufträge nimmt auch Herr I . Schuhmacher , Amalienstraße 14 , entgegen .

vorzügliche Qualität , in stets frischen Bezügen empfiehlt zu den billigsten Preise »

K. F . Schmeiser , Holz- und Kohleugeschäst,
10.5. Rüppurrerstraße 7 .

empfiehlt

3 . 2 .

Prima Nuhrkohlen
ab Schiff Leopoldshafen
Holz - und Kohlenhandlung

Nachfolger von LH . üirsfinger ,
Durlacherstraße 26 .
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Anzeige im- Empfehlung .
28 .3. Zeige hiermit dem geehrten Publikum, besonders aber den Herren Aerzten , ganz ergebenst an, daß

ich jetzt neben Herstellung von chirurgischen und medizinischen Instrumenten und Bandagen auch
die Fabrikation sammtlicher Apparate und Gummiartikel zur Krankenpflege in meinem
vergrößerten, mit den neuesten Hllfsmaschincn und guten Arbeitskräften ausgestatteten Fabriklokalitäten unter
meiner speziellen Leitung betreibe .

Durch bedeutende Zunahme der Kundschaft und der dadurch bedingten Massenanfertigung wurde ich in
letzter Zeit in die angenehme Lage versetzt, die früheren Preise bedeutend zu reduziren , so daß ich jeder
Konkurrenz im In - und Anslande wirksam begegnen kann.

Etwaige gewünschte Gegenstände nach spezieller Vorschrift werden in kürzester Zeit geliefert.
Zur geneigten Abnahme bei Bedarf sich bestens empfehlend , zeichnet achtungsvoll

ILoInn in Karlsruhe ,
Kaiserstraße 134 .

Mittwoch den iS . September bleibt mein Ge -
schüft geschlossen.

Stadtgarten Karlsruhe.
Zu Ehren der in hiesiger Stadt stattsindenden 34. Hauptversammlung

des Oesammtvereins der Gustav -Ädots-Stistung
Mittwoch den 15 . September 1880

verbunden mit

ausgeführt von der

»„Wiindigkll Kapelle des 1 . Bad. Leib-Greaadm-Regimcnts,
unter Leitung des Kapellmeisters Herm Böttge .

äos Sa,r <;o» s.
Anfang Abends 7 Uhr .

Bei ««günstiger Witterung großes Banket in der Festhalle .
Das Abendfest bezw. Festbanket ist außer den FestgSsten auch dem verehe¬

lichen Publikum zugänglich und beträgt der Eintrittspreis für :

Nichtabonnenten des Stadtgartens 50 Pf - ,
Abonnenten „ „ 30 „ 2 . 1 .

Donnerstag de« 16 . d. M . , Abends 8 Uhr»
findet , anläßlich der hier tagenden Hauptversammlung des Oesammtvereins der

Gustav -Adolf-Stiftung ,

em musikalischer Festabend statt.
Anfang 8 Uhr . — Ende 12 Uhr .

Die verehrlichen Herren Delegirten und Festgenossen sind gebeten, beim Ein¬

tritt die Festkarten vorzuzeigen.

s 2. Der Vorstand .

Sonntag den 19. l. M- findet bei günstiger Witterung und entsprechender Betheiligung
eine Rheinsahrt nach Leimersheim statt

Die Einzeichnungsliste , welche das Nähere enthält , liegt von heute bis kommenden
Donnerstag Abends 8 Uhr bei Herrn Restaurateur Weick — Gesellschaft Eintracht —

zur gefl. Einficht auf. Der Borstand .

Chren-Crkläruug.
*2.2. Unterzeichneter nimmt die gegen Herrn

Wilhelm Fuchs ausgesprochene Beleidigung
als unwahr zurück und gibt demselben seinen ehren¬
haften , guten Namen .

Karlsruhe , den 10. September 1880.
L. Schneider.

WitteruugSdeodachtuugr «
tm Großh. botanische» Garte».

12. Sept . r -ermometerBarometer »LtnV « Mer»»»

6U . M»rg . -j- 124 87. 9 " Südwest Rege »
lS , Mitt . -j- 14 27« 9 '"
« . A»d«. 4 - 1 » 27 ' 8 .5'" » «mwiM
10 . Sept .
6 U. Morg. -l- 11 27 ' 9 ' Eüdwefi rrmwiM

12 , Mitt . 27 ' 8 5"'
6 . » bd«. 4 - 134 27 ' 8,5 "

StandesbuchS-Auszüge .
«khraufgeboter

13. Sept . Karl Wacker von Geruobach , Schreiner hier,
mit Ltsctte Nagel von Stafforth .

Sebnrtenr
8 . Sept . Zultn « Georg Heinrich, Vater Reinhard Brei¬

tling , Metalldreher.
11. » Frieda Anna, Vater Friedrich Hofsaß, Blechner »

Meister.
12. , Albert Adam , Vater Martin Schwarz, Lackier .
12 . , Friedrich Wilhelm, Vater Friedrich Lirlin ,

Schuhmacher .
l2 . , Luise Marte, Vater A. H. Meier , Schiefer¬

decker.
12. » Anna Amalie, Vater Ludwig Becker, Weichen»

Wärter .
13. » Anna Susan »«, Vater Rudolf Fischer, Wert«

sührer.
Todesfälle r

11 . Sept . Wilhelm Nagel, Taglöhner, ledig , aN 43 Jahre .
12 „ Franz Her,mann, Prttatier , ledig , alt 49Zahre .

Israelitische Gemeinde.
DeefbhnmrgStag . Oom lclpxur.

Dienstag de« 14 Sept . Abendgotterdlenst 5" Up .
Predigt 6 ,

Mittw »chde» l5 . Sept . Morge»g»Ite«dienst 6" »
Predigt 10« ,
Rachmtttag «g»tte-dienst 4 »
Predigt S »
FesteS-AuSgang 7 ,

Israelitische Religionsgesellschaft .
Dienstagde» 14. Sept . Abendgotterdieust 6»» Uhr.

Mittwoch den 15. Sept . MorgeugotteSdienst 5»» ,
Predigt 10»» .
Feste« Au «ga»z 7 »

Druck und Verlag »er Ehr . Fr. Miller 'scheu Hofbuchhandlu«, , redtgirt unter BrrautwoMchtett ,»» W. Müllrr tu Larttruh « .
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